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Aktuelle Rahmenbedingungen & Herausforderungen

Die ÖBB – Daten & Fakten

Überblick

▪ Größter Mobilitätsdienstleister in Österreich

▪ 5.000 Kilometer Gleise (davon 74% elektrifiziert → 2030: 85%)

▪ 228,4 Mio. Fahrgäste 2021

Wirtschaftsfaktor ÖBB

▪ Jährliche Investitionen: 3 Milliarden EUR

▪ Über 42.000 Mitarbeiter:innen / 128 verschiedene Berufe

▪ Einer der größten österr. Technologieanwender

Umweltschutz

▪ 100% Ökostrom / 45% Eigenproduktion bis 2025

▪ Klimaneutraler Mobilitätssektor bis 2030
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Aktuelle Rahmenbedingungen & Herausforderungen

Herausforderungen definieren Potenziale & Handlungsfelder

Herausforderungen Potenziale Handlungsfelder

▪ Steigende Auslastung 

bestehender Infrastruktur –

insbesondere in und zwischen 

urbanen Zentren

▪ Umweltfreundliche 

Alternativen zum Motorisierten 

Individualverkehr (MIV) 

notwendig

▪ Ländlichen Gegenden fehlen 

attraktive nicht-MIV-basierte 

Mobilitätsangebote

▪ Ausbau des Eisenbahnnetzes 

als Basis für nachhaltiges 

Wachstum

▪ Eisenbahnen spielen 

eine wichtige Rolle bei 

Modal-Shift

▪ In Kombination mit modernen 

Last-Mile-Lösungen ermöglicht 

die Eisenbahn 

Mobilität für Alle

Steigerung von

▪ Kapazität

▪ Produktivität

▪ Qualität



Strategischer Ansatz F&E



Managementansatz

▪ Unterscheidung zwischen Produkt- / 

Serviceinnovationen und Asset- / 

Technologieinnovationen

▪ Asset- / Technologieinnovationen: Optimierung des 

Bahnsystems auf technisch-betrieblicher Ebene

ÖBB-Technologiestrategie

▪ Ziel: Steigerung Kapazität, Produktivität, Qualität

▪ Gibt strategischen Rahmen und Schwerpunkte vor

▪ Rollenverständnis: Bahnen als Bedarfsträger. Die 

eigentliche Forschungs- und Entwicklungsleistung 

erfolgt durch Universitäten, Industrie und 

Forschungseinrichtungen
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Strategischer Ansatz F&E
ÖBB-Technologiestrategie*

*Aktuell in Evaluierung
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Strategischer Ansatz F&E
ÖBB-Technologiestrategie: 8 Schwerpunkte*

Steigerung von

▪ Kapazität

▪ Produktivität

▪ Qualität

*Aktuell in Evaluierung
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Strategischer Ansatz F&E
Von der ÖBB-Technologiestrategie zur Umsetzung*

*Seit 2023 neue Erhebungsmethode, exkl. ER JU Beteiligung

1 ÖBB-

Technologiestrategie
64 laufende F&E Projekte

29,4 Mio. EUR ÖBB-

Projektvolumen (TPC)

32 Projektpartner aus 

Forschung

106,0 Mio. EUR 

Gesamtprojektvolumen 

(TPC)

106 Projektpartner aus 

Industrie, KMU



Konkrete Umsetzung F&E
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Konkrete Umsetzung F&E
Europe´s Rail Joint Undertaking (ER JU)

Überblick ER JU

▪ Seit 2021 ÖBB-Konzern ER JU 

Gründungsmitglied

▪ 25 Gründungsmitglieder / 1,2 Mrd. EUR / 8 Jahre

▪ 6 Flagship Areas (FA)

− FA1: Europäisches Traffic Management 

System (TMS) und dessen Einbettung in ein 

multimodales Mobilitätssystem,

− FA2: Digitaler und automatisierter Bahnbetrieb 

(ATO),

− FA3: Nachhaltige & grüne Assets,

− FA4: Sustainable and Green Rail System,

− FA5: Wettbewerbsfähiger, ökologischer

Schienengüterverkehr,

− FA6: Smarte Lösungen für Regionalbahnen

Überblick ER JU Beteiligung ÖBB / 1. Call

▪ FA1/FA2/FA6: AI-based Konflikterkennung und 

Konfliktlösung / Digitaler Zwilling / Integration von 

Enabler-Technologien: ETCS Level 3 Moving 

Block, highly accurate train positioning, train

length detection, onboard train integrity

▪ FA3: Standardisierter Zuglaufcheckpoint & 

Additive Fertigung für Rolling Stock

▪ FA4: Air quality in Rolling Stock

▪ FA5: Weiterentwicklung der digitalen 

Automatischen Kupplung und darauf basierender 

Applikationen für unterschiedliche Anwendungen 

/ Large-scale demonstrator für seamless cross-

border operation

▪ FA6: Stark reduzierte Komplexität in der 

Ausführung von Eisenbahnkreuzung & Weiche / 

Integration von Enabler-Technologien: highly

accurate train positioning, train length detection, 

onboard train integrity
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Konkrete Umsetzung F&E
Digital Automatic Coupling (DAC)

DAC

▪ Key enabler für Automatisierung und 

Digitalisierung des Schienengüterverkehrs (SGV)

▪ Signifikanter Beitrag für Produktivität, Kapazität, 

Qualität, Safety und Wettbewerbsfähigkeit des 

SGV

▪ Ermöglicht neue Services

▪ Benötigt weitere Entwicklungen (Technik, Betrieb, 

Standardisierung, Migration), welche aktuell in 

mehreren nationalen u.v.a. europäischen 

Initiativen umgesetzt werden:

− ER JU / TRANS4M-R

− European DAC Delivery Programme

− DAC4EU

− TARO
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Konkrete Umsetzung F&E
Projekt TARO

TARO – Towards Automated Railway 

Operation

▪ 3 Themenfelder: Digital Twin, Prozesse und 

Automated Train Operation

− Digital Twin Vehicle: Automat. Erfassung 

Fahrzeugzustand

− Digital Twin Infrastruktur: Grundlage für 

Simulation bzw. ATO

− Leerwagendisposition: Computergestützte 

Berechnung von Dispositionsentscheidungen

− Digitale Automatische Kupplung: 

Test/Migration/Betrieb DAK

− Verschub der Zukunft: kostengünstige 

Lösungen für Verschub

− Regionalbahntechnik der Zukunft: 

energieautarke EK, Zugsicherung für 

Regionalbahn

▪ Ziel: Steigerung Produktivität, Kapazität & 

Qualität



Ausblick F&E



13

Ausblick
Forschung & Entwicklung bei ÖBB

Herausforderung

▪ Erhöhung der Produktivität: Kosteneffizienz & 

Wettbewerbsfähigkeit in den Fokus von 

Innovation stellen und messbar steigern

▪ Erhöhung der Kapazität: Innovative Lösungen 

und Digitalisierung für mehr Kapazität als 

Ergänzungen zu konventionellen 

Ausbaumethoden

▪ Steigerung der Qualität & Attraktivität Produkt 

Bahn: multimodale Integration in allen 

Dimensionen weiterentwickeln

Aber

▪ Langwierige Entwicklung, komplexes 

deployment, mangelnde europäische 

Interoperabilität

▪ Systemkomplexität & Kosteneffizienz

Zielsetzungen

▪ Bedarfsorientierter Zugang – Technologie folgt 

den Herausforderungen mit Use Case 

Orientierung

▪ Weg von der Inputlogik hin zur Wirkungslogik –

mit klarem Blick auf die Herausforderungen der 

jeweils betroffenen Bedarfsträger

▪ Bedarfsträger in führender Rolle der jeweiligen 

Programmschwerpunkte

▪ Fokussiert und großvolumige Umsetzungen

▪ Funktionierende Gesamtlösungen im realen 

Umfeld

▪ Kürzere Innovationszyklen / raschere 

Marktimplementierung
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